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1.1 	  Allgemein

Typ Gaming-Tastatur

Schaltertechnologie Mechanisch (Kailh BOX Red, Kailh BOX Brown,  
Kailh BOX White)

Beleuchtung RGB

Anpassbare Beleuchtung üü

Beleuchtungseffekte üü

Max. Polling-Rate 1.000 Hz

Gaming-Modus üü

Block 3-Block-Layout

Onboard-Speicher für Spiel-Profile üü

Kapazität des Onboard-Speichers 64 kB

Abnehmbares Kabel üü

Gewicht inkl. Kabel 1.056 g

Gewicht ohne Kabel 1.014 g

Abmessungen (L x B x H) 450,2 x 164,5 x 38,4 mm

Unterstützte Betriebssysteme Windows

1.2 	Tasten-Eigenschaften

Multimedia-Tasten 3

Makro-Tasten 1

Funktionstasten mit voreingestellten  
Multimedia-Aktionen üü

N-Key-Rollover-Unterstützung üü

Austauschbare Funktion der Pfeiltasten mit 
WASD-Sektion üü

Betätigungskraft 45 ± 10 g (Kailh BOX Red, Kailh BOX Brown) 
45 ± 15 g (Kailh BOX White)

Schalter Linear (Kailh BOX Red) 
Taktil (Kailh BOX Brown, Kailh BOX White)

Weg bis Schaltpunkt 1,8 mm

Lebensdauer der Tasten Min. 80 Millionen Anschläge

1.  Spezifikationen
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1.3 	Kabel und Anschlüsse

Anschluss USB Type-C

Textilummanteltes Kabel üü

Kabellänge 180 cm

Goldbeschichteter USB-Stecker üü

1.4 	Software-Eigenschaften

Gaming-Software üü

Individuell konfigurierbare Tastenfunktionen üü

Anzahl Profile 20

1.5 	Verpackungsinhalt

 SKILLER SGK60

 PBT-Tastenkappenset

 USB-Kabel (180 cm)

 Anleitung

1.  Spezifikationen
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2.  Installation

Laden Sie sich die Software für die Sharkoon SKILLER SGK60 zunächst über die Sharkoon-Webseite  
www.sharkoon.com herunter. Entpacken Sie die Zip-Datei an einem Ort Ihrer Wahl und klicken Sie anschließend 
doppelt auf das SKILLER-SGK60-Symbol, um die Installation zu starten.

Folgen Sie den Anweisungen des Installationsassistenten und klicken Sie abschließend auf „Fertigstellen“.  
Anschließend erscheint eine Verknüpfung der Software auf dem Desktop. Die Software wurde nun erfolgreich 
installiert.

Per Doppelklick auf das Symbol wird nun die Software gestartet. Hinweis: Die Software wird immer im Hinter-
grund ausgeführt, solange der PC eingeschaltet ist. Nur so lassen sich die erweiterten Funktionen der SKILLER 
SGK60 nutzen. Das Software-Symbol wird in der Windows-Taskleiste angezeigt, solange die Software aktiv ist. 

3.  Software-Installation



6

Esc F1 F2 F3 F4 F5 F6 F7 F8 F9 F10 F11 F12
S1 S2 S3 S4 S5

°^ 1 ! 2 "
2

3 §
3

4 $ 5 % 6 & 7 /
{

8 (

[

9 )

]

0 =

}

ß ?
\

´ `

Tab Q
@

W E
€

R T Z U I O P Ü + *
~

A S D F G H J K L Ö Ä '#

< >

|

Y X C V B N M
µ

, ; . : - _

Strg
Win 
Lock

Alt Alt Gr Strg

Druck
S-Abf

Rollen Pause
Untbr

R

Einfg

L1

Pos1

L2

Bild

L3

Entf

L4

Ende

L5

Bild

set

RGB

SY
N

C

Num / * –

Pos17 8 9 Bild

4 5 6

+

1Ende 2 3 Bild

0 Einfg , Entf

Enter

NUM CAPS SCROLL
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4.1 	Spielerprofil einrichten 
Über das Drop-Down-Menü auf der oberen linken Seite des Bildschirms kann zwischen den eingerichteten  
Profilen wechseln. Durch das Drücken auf das „Plus”-Symbol wird ein neues Profil erstellt. Die Eingabe des 
Namens für das Profil im Eingabefeld wird durch das Betätigen des „Umbenennen”-Symbols neben dem  
Eingabefeld bestätigt. Um ein Profil zu löschen, muss es zunächst im Drop-Down-Menü ausgewählt werden. 
Nun wird es dort angezeigt. Durch das Drücken auf das Mülltonnensymbol unterhalb des Eingabefeldes wird das 
ausgewählte Profil gelöscht.

Tastaturprofile lassen sich auch über das Drücken auf den rechten Button unterhalb des Eingabefeldes expor-
tieren. Importieren lassen sie sich durch das Drücken des linken Buttons. Es können bis zu 20 Profile gespeichert 
werden.

4.  Übersicht
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4.2 	Lichteffekte auf Haupttastenfeld einstellen 
Über das Drop-Down-Menü „Beleuchtungseffekt” wird der gewünschte ein- oder mehrfarbige Beleuchtungs- 
effekt eingestellt. Über die Option „Individuell” kann man jeder einzelne Taste eine eigene Farbe zuweisen.

Über den Regler „Intensität” lässt sich die Intensität des ausgewählten Beleuchtungseffekts justieren. In 
der „Farbvorschau” kann eine Farbe ausgewählt werden, in welcher die Tastatur dargestellt werden soll. Im 
RGB-Farbmodell rechts neben der „Farbvorschau” kann ein spezifischer Farbton ausgewählt werden. Wird  
zuvor eine Farbe in der „Farbvorschau” ausgewählt, kann diese unterhalb des RGB-Farbmodells im gewünsch-
ten Ton ausgegeben werden.

4.  Übersicht
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Es stehen insgesamt 16 verschiedene Beleuchtungseffekte zur Auswahl. Durch die Auswahl einer Farbe in der 
„Farbvorschau” kann der Beleuchtungseffekt individualisiert werden. Um einen Beleuchtungseffekt mehrfar-
big ausgeben zu lassen, muss das mehrfarbige Symbol rechts in der zweiten Zeile ausgewählt werden. Die 
gewünschte Farbe kann auch unterhalb der „Farbvorschau” mittels des RGB-Wertes eingegeben werden. Im 
RGB-Farbmodell kann ein spezifischer Farbton ausgewählt werden.

Bestimmte Tasten lassen sich auch vorab durch andere Farben hervorheben. Ist der Beleuchtungseffekt „Indivi-
duell” ausgewählt, kann ein bestimmter Spielmodus (MMORPG, FPS, etc.) aus dem Drop-Down-Menü unterhalb 
der „Beleuchtungseffekte” ausgewählt werden. Die meistgenutzten Tasten des jeweiligen Spielmodus werden 
nun auf dem Bildschirm farblich hervorgehoben, während der Rest der Tastatur unbeleuchtet bleibt. Die unbe-
leuchteten Tasten lassen sich ebenfalls farblich hervorheben.

Rechts neben der „Farbvorschau” befindet sich zudem eine Farbskala, über welche ein spezifischer Farbton für 
die Beleuchtung ausgewählt werden kann. Wahlweise kann dieser einem bestimmten Beleuchtungseffekt zuge-
ordnet werden. Ist der Beleuchtungseffekt „Individuell” ausgewählt, kann der spezifische Farbton bestimmten 
einzelnen Tasten zugeordnet werden. 

Das Verschieben des Reglers „Intensität” nach 
links oder rechts ermöglicht die Verringerung oder 
Intensivierung des dargestellten Beleuchtungs-
effekts. Wird er nach rechts verschoben, wird der  
Effekt in kräftigeren Farben dargestellt. Wird er 
nach links verschoben, wird er in schwächeren  
Farben dargestellt.

4.  Übersicht
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4.3	 Lichteffekte am Edge Light einstellen 
Wird im Reiter „Beleuchtungseffekte” auf der linken Seite in der Mitte die Option „Edge Light” ausgewählt, kann 
die Beleuchtung auf der Unterkante der Tastaturrückseite eingestellt werden.

Über das Drop-Down-Menü „Beleuchtungseffekt” lassen sich die Beleuchtungseffekte für das Edge Light aus-
wählen. Bei Auswahl eines der zehn Beleuchtungseffekte wird dieser auf dem Edge Light angezeigt. In der Mitte 
des Eingabefeldes kann eine bestimmte Farbe ausgewählt werden, wodurch der ausgewählte Lichteffekt nicht 
mehrfarbig, sondern einfarbig dargestellt wird. Auf der rechten Seite des Eingabefeldes kann ein bestimmter 
Farbton ausgewählt werden. Sofern keine bestimmte Farbe aus der Auswahl in der Mitte des Eingabefeldes 
ausgewählt wurde, wird der ausgewählte Beleuchtungseffekt mehrfarbig dargestellt.

Über den Regler „Intensität” lässt sich die Leucht-
stärke des dargestellten Lichteffekts regeln.

Es stehen insgesamt zehn verschiedene Lichteffek-
te entlang des Edge Lights, der Rückseite der Tasta-
tur, zur Auswahl.

Über den Regler „Frequenz” kann in drei Stufen die 
Geschwindigkeit des ausgegebenen Lichteffekts 
bestimmt werden. Wird der Regler nach links ver-
schoben, wird der Effekt langsamer dargestellt. 
Wird der Regler nach rechts verschoben, wird er 
schneller dargestellt. 

4.  Übersicht
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4.4	 Tastenbelegung 
Über den Reiter „Tastenbelegung” lassen sich verschiedene Funktionen für die Tasten des Haupttastenfeldes 
einstellen. So lassen sich beispielsweise Mausfunktionen oder Multimediafunktionen den Tasten zuweisen. 
Dafür muss lediglich eine Taste auf der Tastatur oberhalb des Drop-Down-Menüs angeklickt werden und an-
schließend eine solche Funktion aus dem Drop-Down-Menü ausgewählt werden. Gespeichert werden können 
die vorgenommenen Einstellungen über das Diskettensymbol auf der rechten Seite des Eingabefeldes.

Ausgenommen von den personalisierten Tastenfunktionen sind die Windows-Taste und die SKILLER-Funktions-
taste.

4.  Übersicht
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Manche Tastenbelegungen verfügen auch über zusätzliche Eingabefelder, womit die gewünschte Funktion noch 
weiter spezifiziert werden kann. So kann beispielsweise bei der Option „Tastenkombinationen zuweisen” zwi-
schen fünf verschiedenen Tasten gewählt werden, denen mit Ausnahme der SKILLER- und der Windows-Taste 
jede beliebige weitere Taste zugewiesen werden kann. Die gewünschte Taste muss dafür lediglich in das Einga-
befeld rechts neben dem Pluszeichen eingegeben werden. 

Tasten, denen bereits Funktionen zugewiesen wurden, werden durch eine blaue Umrandung in der oberen linken 
Ecke gekennzeichnet. Durch das Auswählen dieser Tasten und der Zuweisung einer neuen Funktion wird die 
zuvor zugewiesene Funktion automatisch überschrieben. Dies gilt auch für die Änderung einer Funktion. 

Um eine Tastenbelegung zurückzusetzen, muss die entsprechende Taste zunächst ausgewählt werden. Wird für 
die ausgewählte Taste nun die „Standardfunktion” ausgewählt, wird die Einstellung zurückgesetzt und die blaue 
Umrandung taucht nicht mehr auf.

4.  Übersicht
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Durch das Betätigen des Buttons „Makro-Manager” unterhalb des Buttons „Tastenbelegung” gelangt man in 
den Makro-Manager. Bevor dort Makroaktionen festgelegt werden können, muss zunächst ein neues Makro 
erstellt werden. Über die Tasten unterhalb des Eingabefelds kann das Makro bestätigt werden, weitere Makros 
importiert oder bestehende Makros exportiert, gelöscht oder bearbeitet werden. 

5.  Der Makro-Manager

Wird der Button auf der linken Seite unterhalb des 
Eingabefeldes betätigt, können Makros aus einer 
ausgewählten Zieldatei importiert werden. Wird 
der Button auf der rechten Seite betätigt, können 
Makros an einen gewünschten Zielspeicherort  
exportiert werden. 

Durch das Klicken auf das Plussymbol wird ein 
neues Makro erstellt. Ein Name kann dem Makro  
zugewiesen werden, indem dieser in das Eingabe-
feld oberhalb der Symbolleiste eingegeben wird. 
Durch das Betätigen des „Umbenennen”-Symbols 
rechts neben dem Plussymbol wird dieser Name für 
das ausgewählte Makro verwendet. 
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5.1	 Bearbeitung von Makros 
Dieses Fenster erscheint,

n   wenn ein allererstes Makro angelegt wird;

n   wenn alle existierenden Makros gelöscht wurden und ein neues erstes Makro erstellt wird;

n   wenn die Makroaufzeichnung beendet und dabei das Höchstmaß von 390 Makroaktionen erreicht oder 
       überschritten wurde. 

ACHTUNG: Diese Meldung erscheint nicht während der Makroaufzeichnung, wenn währenddessen die Höchst-
marke von 390 Makroaktionen überschritten wurde! 

5.  Der Makro-Manager
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Unterhalb des Makroeingabefensters werden in vier Spalten die eingegebenen Makroeingaben in Form von 
Piktogrammen und den ausgeschriebenen Zeichen angezeigt. Erkennbar wird auch, dass jeder Klick zweimal 
erfasst wird: Als Drücken und Lösung des Drucks. In der vierten Spalte wird die Dauer der Eingabe angezeigt. 

Wird „REC” angehakt, wird jeder Klick innerhalb und außerhalb der Software aufgezeichnet. Die Eingaben wer-
den dabei kategorisiert zwischen Maustasten und Tasten der Tastatur. Die entsprechenden Symbole sind in der 
ersten Spalte zu finden. In der zweiten Spalte wird die betätigte Taste ausgeschrieben. Erfasst wird auch die 
Dauer des Tastendrucks. Er wird in der rechten Spalte des Makroeingabefensters eingeblendet. Die Dauer des 
Tastendrucks wird dabei in Millisekunden angegeben. 

Verzögerungen lassen sich aber auch nach der Aufzeichnung bearbeiten. Dafür muss zunächst „STOP” angehakt 
werden, um die Makroaufzeichnung zu unterbrechen. Wird nun ein Haken neben dem Eingabefeld „Ms” gesetzt, 
kann die gewünschte Verzögerung in Millisekunden eingestellt werden. Alle nun eingegebenen Makroaktionen 
werden mit dieser Verzögerung im ausgewählten Makro eingestellt.

5.  Der Makro-Manager
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Wird ein Doppelklick auf eine Makroaktion ausgeführt, kann diese bearbeitet werden. Die ausgewählte Eingabe 
wird nun blau unterlegt und es erscheint ein Pop-Up-Fenster mit vier Auswahlmöglichkeiten. Wird eine Option in 
diesem Fenster ausgewählt, öffnet sich ein weiteres Fenster mit zusätzlichen Einstellungen für die ausgewählte 
Makroaktion. Diese umfassen unter anderem Verzögerungen bei der Wiedergabe.

5.  Der Makro-Manager
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Die Auswahlmöglichkeiten gleichen sich dabei zwischen Tastatur- und Maustaste: So lässt sich beispielsweise 
die Aktion der Eingabe vollständig ändern, oder die angegebene Verzögerung entfernen. Über die Option „Mau-
saktion einfügen” lassen sich Vorwärts- und Zurück-Tasten als Makroaktionen einstellen. Auch die linke, rechte 
und mittige Maustaste lassen sich als Makroaktionen einstellen. Über die Option „Verzögerung nicht beach-
ten” lassen sich Makroaktionen ohne eine Verzögerung aufzeichnen. Bei „Vor dem Aufzeichnen” werden diese 
Makroaktionen vor der ausgewählten Makroaktion aufgezeichnet. Bei „Nach dem Aufzeichnen” werden diese 
Makroaktionen nach der ausgewählten Makroaktion aufgezeichnet. Wird die Option „Aufzeichnen” ausgewählt, 
werden Makroaktionen mit Verzögerung eingefügt. 

5.  Der Makro-Manager
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Über die Schaltfläche am unteren rechten Rand des Makro-Managers lässt sich innerhalb des Makroeingabe-
fensters die ausgewählte Makroaktion in ihrer Position verschieben. Um eine Makroaktion nach oben oder unten 
zu verschieben, muss diese zunächst ausgewählt werden. Wurde auf die gewünschte Makroaktion mit der Maus 
geklickt, lässt sie sich mittels der Pfeile am unteren rechten Bildschirmrand wahlweise nach oben oder unten 
verschieben. Die Pfeile an zweiter und dritter Stelle bewegen die Makroaktion jeweils um eine Stelle nach oben 
oder unten. Die Pfeile an erster und vierter Stelle bewegen die Makroaktion nach ganz oben oder ganz unten. 

5.  Der Makro-Manager
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Auf der oberen rechten Seite des Fensters befindet sich das Ein-
stellungssymbol, über welches sich unter anderem die Version 
der Firmware kontrollieren oder die Sprache ändern lässt. 

Die Sprache lässt sich über ein Drop-Down-Menü verändern. 
Wird dieses nach dem Öffnen der Einstellungen geöffnet, lässt 
sich die gewünschte Sprache auswählen. 

6.  Einstellungen
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Für evtl. auftretenden Datenverlust, insbesondere durch unsachgemäße Handhabung, übernimmt Sharkoon kei-
ne Haftung.

Alle genannten Produkte und Bezeichnungen sind Warenzeichen und/oder eingetragene Warenzeichen der je-
weiligen Hersteller und werden als geschützt anerkannt.

Als ein Teil von Sharkoons Politik der fortwährenden Produktverbesserung unterliegen Produktdesign und  
-spezifikationen Änderungen ohne vorherige Ankündigung. Die Spezifikationen können in verschiedenen  
Ländern variieren.

Die Rechte an der herunterladbaren Software obliegen dem jeweiligen Rechteinhaber. Bitte beachten Sie vor 
dem Gebrauch etwaige Lizenzbestimmungen des Herstellers.

Alle Rechte vorbehalten, insbesondere (auch auszugsweise) die der Übersetzung, des Nachdrucks, der  
Wiedergabe durch Kopieren oder ähnliche Verfahren. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Alle  
Rechte vorbehalten, insbesondere für den Fall der Patenterteilung oder GM-Eintragung. Liefermöglichkeiten und  
technische Änderungen vorbehalten.

Sharkoon Technologies GmbH
Grüninger Weg 48
35415 Pohlheim
Germany�

© Sharkoon Technologies 2022

Entsorgung Ihres alten Gerätes

Ihr Gerät wurde unter Verwendung hochwertiger Materialien und Komponenten entwickelt und hergestellt, die 
recycelt und wiederverwendet werden können.

Befindet sich dieses Symbol (durchgestrichene Abfalltonne auf Rädern) auf dem Gerät, bedeutet dies, 
dass für dieses Gerät die Europäische Richtlinie 2012/19/EU gilt.

Informieren Sie sich über die geltenden Bestimmungen zur getrennten Sammlung von Elektro- und  
Elektronik-Altgeräten in Ihrem Land.

Richten Sie sich bitte nach den geltenden Bestimmungen in Ihrem Land, und entsorgen Sie Altgeräte nicht 
über Ihren Haushaltsabfall. Durch die korrekte Entsorgung Ihrer Altgeräte werden Umwelt und Menschen vor  
möglichen negativen Folgen geschützt.

Rechtliche Hinweise


